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STADTGESPRÄCH

Ohne Titelangabe
Nette Überraschung für die Stadtka-
pelle: Zu ihrem Benefizkonzert zugun-
sten der Heilig-Geist-Kirche hatte Hil-
degunde Brummer (Mitte) als ehren-
amtliche Verwaltungsrätin auch die
Bewohner eingeladen. Dabei erzählte
eine Zuhörerin vom Heim, dass sie seit
sieben Jahren ein Akkordeon des ver-
storbenen früheren Mitglieds Ludwig
Hofmann verwahrt und dieses gerne für
die Jugendarbeit weitergeben würde.
Vorstand Reinhard Lakota (r.) und der
Dirigent des Tages Christoph Metten
(l.) nahmen hocherfreut die Steirische in
Empfang. – red/F: privat

***
 Nicht nur in den Betrieben kursieren
Wettlisten zur Fußball-WM, auch im
Landtag wird auf die Fußball-WM
gewettet. Beim „Public Viewing“ vor
dem Spiel Deutschland-Ghana landete
dabei MdL Bernhard Roos einen Voll-
treffer: Beim WM-Tipp der SPD-Frak-
tion teilte sich Roos bei einem Einsatz
von 2 Euro den Siegerpreis von knapp
100 Euro mit Fraktionschef Markus
Rinderspacher, der Wirtschaftsexper-
tin Annette Karl sowie Fraktionsmitar-
beiter Dr. Thomas Gans. Das Preis-
geld soll diese Woche in einen kleinen
Umtrunk in der Fraktions-Geschäfts-
stelle investiert werden. Hoffentlich
klappt es dann genauso beim nächsten
Tipp: Roos setzt auf ein 2:1 gegen
Argentinien. – lam

***
 Die Kinderarztpraxis im Schießstatt-
weg bekommt Verstärkung: Ab 1. Juli
hält Dr. Heiner Brandl dort seine
Sprechstunde ab. Der Kinder- und
Jugendarzt schließt nach über 30 Jahren
seine Praxis in der Dr.-Hans-Kapfinger-
Straße und zieht ins Facharztzentrum
von Radio-Log. Dass unter demselben
Dach noch spezialisierte Ärzte aus 21

Facharztgruppen praktizieren, bietet laut
Brandl eine Menge Vorteile und Vernet-
zungsmöglichkeiten für Patienten und
Ärzte. Brandl betreibt die Kinderarzt-
praxis künftig gemeinsam mit seiner
Kollegin Dr. Manuela Seibold, die im
übrigen Anfang Juli heiratet und künf-
tig als Dr. Manuela Bauer praktizieren
wird. – red

***
 Gestaltende Frauen stehen heuer im
Mittelpunkt der 58. Festspiele Europäi-
sche Wochen Passau. Dieses Motto
haben sieben Mitglieder des Landesar-
beitskreises (LAK) Frauenpolitik von
Bündnis 90/Die Grünen zusammen mit
ihrer Sprecherin Doris Wagner, die
Klaviermatinee mit Ana-Marija Marko-
vina im Passauer Rathaussaal zu besu-
chen. „Schon lange geplant“ sei dieser
kulturelle Ausflug, so Doris Wagner, die
extra aus München angereist war. Die
Besucherinnen stellten sich anschlie-
ßend stolz mit der Pianistin und EW-
Intendant Dr. Pankraz Freiherr von
Freyberg (r.) vor dem Gemälde der
Kriemhild, der sagenumwobenen Frau-
engestalt und Hauptfigur des Nibelun-
genlieds zum Foto. Der Intendant freute
sich über das große Interesse der Politi-
kerinnen am Festspielmotto „Frauenge-
stalten – Frauen gestalten“ und lud alle
ein, noch weitere Veranstaltungen zu
besuchen. Der LAK Frauenpolitik
befasst sich mit allen Facetten und The-
men der Gleichstellung, organisiert Vor-
träge und Veranstaltungen, um seinem
Anliegen Öffentlichkeit zu verleihen. –
red

 ***
 Public Viewing ist auch in den Pas-
sauer Altenheimen angesagt. Im Spital
St. Johannis am Rindermarkt fiebern
regelmäßig bis zu 20 Bewohner mit der
deutschen Elf. Andreas Jansen, der

Leiter der sozialen Betreuung, organi-
siert das Fußballschauen im WM-Stu-
dio des Hauses. Schon von draußen
kann der Besucher erkennen, dass hier
niemand am Thema Fußball vorbei-
kommt. Die Blumenkästen sind mit
Deutschlandfähnchen geschmückt. –
sah/Foto: Jäger

***
 „Ingeland, Ingeland, Ingeland“ schallte
es am Sonntagnachmittag vor dem
Anpfiff in der Kneipe Shamrock, dem
vielleicht einzigen Ort in Niederbayern,
an dem sich englische und deutsche
Fans zum gemeinsamen Fußball-
schauen verabredet hatten. „England go
home!“ antworteten die Gäste aus der
deutschen Kurve. Von Eskalationen hat
die PNP nichts erfahren. Es ging freund-
lich zu. Nur: Die Engländer sollen im
Laufe des phänomenalen Spiels etwas
kleinlauter geworden sein. – sah
***
 Passau hört ja in der Regel nicht viel
Lob aus München, egal in welcher
Angelegenheit. Jetzt wird aber regel-
recht ein Füllhorn des Lobes über die
Verantwortlichen des Vereins Europäi-
sche Wochen ausgeschüttet  und den
künftigen EW-Intendanten Peter
Baumgardt (Bild) In der kommenden
A u s g a b e  d e s  T h e a t e r m a g a z i n s
„Applaus“, die am 1. Juli erscheint, aber
Insidern schon vorliegt, ist zu lesen:
„Das renommierte Kulturfestival in Pas-
sau hat sich eine Führungspersönlich-
keit ausgesucht, die nicht nur für ambi-
tionierte Angebote, sondern auch
beachtliche Publikumserfolge steht.“
Und dann wird von Peter Baumgardt,
der  ab 2012 das Fest ival  le i tet ,
geschwärmt als Intendant mit Herzblut,
Vollblut-Theaterleiter und Kultur-Ver-
führer, der „auch für beachtliche Publi-
kumserfolge steht. “ Sein Motto laute
nun Donaukultur. „Wieder scheint er
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